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Von den „Toten Hosen“ bis Mendelssohn Bartholdy: Matinee des MGV Liedertafel mit neun Chören

VON RENATE IBELER

¥ Verl. Mit ihrem Song „Wann
wird’s mal wieder richtig Som-
mer“ trafen die Sänger des
Männergesangverein Heimat-
liebe Espeln beim Maisingen
am Sonntagmorgen in dem
Pädagogischen Zentrum der
Hauptschule Verl voll ins
Schwarze. Strahlender Son-
nenschein und sommerliche
Temperaturen bescherten den
Teilnehmern der Matinee mit
insgesamt neun Chören ein
unvergessliches Musikerleb-
nis.

Der zweite Vorsitzende Mar-
tin Jennen von der Liedertafel
Verl hatte den Sängerinnen und
Sängern in seiner Begrüßungs-
rede von einem musikalischen
Treffen in Österreich erzählt
und einen Tipp mitgebracht:
„Klebt nicht so sehr an den No-
ten, seid nicht verkrampft, son-
dern bringt die Freude aus dem
Herzen heraus rüber“.

Gesagt, getan. Die Mitwir-
kenden – dazu gehörten der
Frauenchor „VerLady“ Verl,
Männerchor MGV Delbrück,
Männerchor Schloß Holte,

Männerchor Kaunitz, MGV
Eintracht Stukenbrock, MGV
Heimatliebe Espeln, MGV Lie-
dertafel Verl, MGV Liedertafel
Westerwiehe und Schlossak-
kord Schloß Holte – versprüh-
ten Sangesfreude am laufenden
Band. 27 Liedbeiträge gehörten
zum Programm, das der Gast-
geber MGV Liedertafel mit dem
Lied „Die Wunder dieser Welt“
von Pasquale Thibaut eröffne-
te. Auf eine Moderation durch
die Veranstaltung wurde aus
Zeitgründen verzichtet.

Im Anschluss fand noch ein

gemütliches Beisammensein der
Sangesfreunde mit Essen und
Trinken draußen auf dem
Schulhof statt. Ein Druckfehler
im Programm sorgte bei den
Gästen für herzhafte Lacher.
„Wir singen gleich nicht „Ma-
rienfahrt“ sondern „Maien-
fahrt“, klärte Chorleiter Horst
Petruschke vom Männerge-
sangverein Eintracht Stuken-
brock auf. Der Vorsitzende
Horst-Dieter Schmelzer hatte
sich zuvor für die Einladung der
Verler Sänger bedankt. „Durch
gemeinsames Singen werden

unsere nachbarschaftlichen
Kontakte verstärkt“, stellte er
heraus.

Die Kultur und damit auch
die Chöre seien gesellschaftlich
von großer Bedeutung. Der
Frauenchor VerLady unter der
Leitung von Dirigent Gregor
Stachowiak glänzte mit den
Stücken „Sanft weht ein Hauch
übern Meer“, Over the Rain-
bow“ und „Irgendwo auf der
Welt“. Begleitet wurden die
Sängerinnen von Pianist Hei-
ner Breitenströter.

In der großen Bandbreite des

Liedrepertoires war für jeden
Geschmack etwas dabei: Men-
delssohn Bartholdy, Robert
Schumann, Die Toten Hosen,
Udo Jürgens oder Michael
Holm.

Die Gastgeber sangen zum
Abschluss der Matinee „Es geht
mir gut“ von Marius Müller-
Westernhagen. Ein gelungener,
moderner Titel, der die Stim-
mung der Sängerinnen und
Sänger widerspiegelte. Kräf-
tiger und begeisterter Applaus
rundete die musikalische Ver-
anstaltung ab.
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����� Der Männergesangverein (MGV) Liedertafel sang zum Abschluss des Konzertes den Titel „Es
geht mir gut“ von Marius Müller-Westernhagen und traf damit die Stimmung auf den Punkt.

��� ��� ������������� Der Män-
nergesangverein Schloß Holte.
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�� �����	����� Der Frauenchor „VerLady“ unter der Leitung von Dirigent Gregor Stachowiak war bei der Matinee dabei. FOTOS: RENATE IBELER
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4.00 Die Nacht
6.00 Am Morgen

Lokale Nachrichten
immer um voll und um
halb mit Helmut Delker
Angie, die Queen
von Berlin
Blitzerservice
Tipps- und -Termine
Das verrückte Telefon mit
Jürgen Kerbel
Arminia Bielefeld – Die
Relegation
Gütersloher Doppelmord
– Die Anklage der
Staatsanwaltschaft

10.00 Am Vormittag
Lokale Nachrichten
immer um voll und um
halb mit Helmut Delker
Blitzerservice
Comedy
7 von 10 – Das neue
Radio-Gütersloh-Quiz
Brause – Pause

12.00 Am Mittag
12.30, 13.30 Lokalreport

14.00 Am Nachmittag
14.30, 15.30 Lokalreport

16.00 Am Nachmittag
Lokalreport immer um
voll und um halb
Blitzerservice
Tipps- und -Termine
für den besten Kreis
der Welt
Aktuelles aus dem
Kreis Gütersloh
7 von 10 – Bewerben Sie
sich für unser Quiz!
Aktuelles vom Tage

19.00 Am Abend
19.30 Lokalreport

0.00 Die Nacht

TERMIN
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Jungentreff, 15.30-17.00 ab 11
Jahre, 17.00-19.00 über 14 Jah-
re, Pfarrzentrum St. Anna,
Kühlmannweg 8.
Bibliothek Verl, 11.00 – 18.00,
Hauptstraße 15, Tel. 92 52 3-
30.
Caritas Senioren: Programm,
15.00 Stuhlgymnastik, anschl.
Bingo, Pfarrcaritas St. Anna,
Kühlmannweg 8.
Droste-Haus, 9.30 – 12.00,
14.30 – 19.30, Schillingsweg 11,
Tel. 29 73.
Energieberatung, 10.00 – 12.30
und 14.00 – 16.00, Verbrau-
cherzentrale, Beratungsstelle
Verl, Paderborner Str. 2.
Fitnesstraining für Frauen um
die 50, 9.10 – 10.10, Droste-
Haus, Bonhoefferweg, Tel. 29
73.
Internationales Frauenfrüh-
stück, 9.30 – 11.00, Gemein-
schaft Libelle e. V., Grillenstra-
ße 12.
Jugendtreff , ab 14 Jahren, 17.00
– 19.00, Pfarrheim St.-Judas-
Thaddäus, Thaddäusstraße 6,
Sürenheide.
Märchen für Grundschulkin-
der, 16.00 – 17.00, Bibliothek
Verl, Lesehöhle, Hauptstraße
15, Tel. 92 52 3- 30.
Offenes Treffen der Verler
Grünen, 20.00, Fahrrad- und
fußgängerfreundliches. Verl,
Landhotel „Altdeutsche“, Sen-
der Straße 23.
Programm Ev. Jugend, 18.00-
19.00 offener Treff; 19.00-21.00
Traineekurs , Ev. Gemeinde-
haus Verl, Paul-Gerhardt-Stra-
ße 6.
Programm Libelle, ab 16.00
Schüler-Einzelförderung, Lese-
förderung, Gemeinschaft Li-
belle e. V., Grillenstraße 12.
Programm für Ältere, 14.00
Stuhlgymnastik (Marienturn-
halle), DRK-Zentrum 60plus,
Bahnhofstraße 42, Verl.
Apotheken-Notdienst Verl, die
nächste diensthabende Apo-
theke erfahren Sie unter Tel.
0800 002 28 33, im Internet un-
ter www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke, Verl.
Vereinigte Gas- und Wasser-
versorgung GmbH, VGW-
Entstörungsdienst,Tel. (0 52 42)
9 23-2 80, 24 Stunden erreich-
bar.
Ambulante Hospizgruppe
Verl, Tel. (0 52 46) 70 03 15,
9.00 – 12.00, Stahlstraße 35, Tel.
70 03 15.
Kreuzbund Verl, Info Franz
Brinkmann Tel. (0 52 46) 37 38,
19.00 – 21.00, Pfarrzentrum St.
Anna, Kühlmannweg 8.
Schuldnerberatung, Tel. (0 52
46) 79 86, 15.00 – 17.30, Dia-
konie Gütersloh, Bahnhofstr.
11a.
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Jahreshauptversammlung der Uganda-Hilfe Verl / Ugandalauf in diesem Jahr am 13. September

¥ Verl-Bornholte (mfo). War-
mes Wasser aus der Dusche,
Kochen auf dem Elektroherd,
Haare föhnen, oder den Not-
arzt anrufen, wenn ein Un-
glück geschehen ist. Was in un-
seren Regionen nicht wegzu-
denkende Selbstverständlich-
keiten sind, ist in Uganda nicht
selbstverständlich. Unter welch
ärmlichen Verhältnissen die
Menschen dort leben, davon
berichteten Jens Brockbals und
seine Mutter Helga Brockbals
auf der Jahreshauptversamm-
lung der Ugandahilfe Verl im
Bürgerhaus „Hühnerstall“ am
Schmiedestrang.

Gebannt verfolgten die an-
wesenden Mitglieder die Be-
richte über den dreiwöchigen
Besuch in Uganda im Februar.
„Wir haben den Menschen vor
Ort viele Dinge, überwiegend im
medizinischen Bereich beige-
bracht und erklärt, Workshops
im Bereich der medizinischen
Erstversorgung organisiert und
die beiden Rettungswagen, die
mit einem Schiff ebenfalls von
Deutschland nach Uganda ver-
schifft wurden, ausgerüstet“,
erklärte Brockbals.

Jede ärztliche Versorgung
müsse aus eigener Tasche fi-
nanziert werden, es sei denn, die

Menschen können nachweisen,
dass sie nichts besitzen. Oft-
mals reiche das Geld nicht ein-
mal für das Notwendigste. Zwar
gebe es eine Schulpflicht für al-
le Kinder, aber auch dafür rei-
che das Geld nicht immer aus.
„Wir helfen dort, wo unsere
Hilfe am nötigsten gebraucht
wird“, sagte Elisabeth Wester-
Ebbinghaus, die zweite Vorsit-
zende der Ugandahilfe. Bereits
seit dreizehn Jahren engagieren

sich die Mitglieder dieser Or-
ganisation für Uganda.

„Unser Verein ist klein, aber
fein“, sagte Wester-Ebbinghaus
über den Verein mit derzeit 93
Mitgliedern.

„Wer noch nicht vor Ort war,
kann es sich kaum vorstellen,
wie groß die Armut ist“, be-
richtet Jens Brockbals. Nicht
immer gebe es Strom und da-
durch bedingt eben auch nicht
immer Wasser. „Wir sind sehr

glücklich darüber, was wir ge-
meinsam in den letzen 13 Jah-
ren erreicht haben“, so Wester-
Ebbinghaus. So sei aktuell durch
die Unterstützung der Verler
Ugandahilfe ein neues Gäste-
haus mit drei Zimmern ent-
standen. Ferner habe man an ei-
ner soliden Elektroversorgung
mitgewirkt, eine Röntgenanla-
ge, einen Gynäkologie-Stuhl
und weiteres medizinisches
Equipment beschafft. Insge-
samt drei Rettungsdienste
konnten aufgebaut werden und
ebenso eine Trinkwasserver-
sorgung mit einer Zisterne für
160.000 Liter Regenwasser. „Für
all diese dringend notwendigen
Hilfsmaßnahmen benötigen wir
Geld. Jede Spende kommt dort
an, wofür sie bestimmt ist“, ru-
fen die Mitglieder auf.

Immer wieder organisiert der
Verein Aktionen, um Gelder
einzunehmen. „Ein fester Be-
standteil ist der Ugandalauf, der
in diesem Jahr am 13. Sep-
tember am Hühnerstall starten
wird“, rührt die zweite Vorsit-
zende die Werbetrommel. Wei-
tere Informationen über den
Verein sowie Infos über geplan-
te Aktionen gibt es auch im In-
ternet unter

www.ugandahilfe-verl.de
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Heesch, Kassierer Klaus Gennet,Mirko Volgmann und die zweite Vor-
sitzende Elisabeth Wester-Ebbinghaus (v.l.). FOTO: MANUELA FORTMEIER
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Ehemalige der Seppler-Schule feiern Wiedersehen

¥ Verl (ibe). Die ehemaligen
Schüler der Seppler-Schule in
Bornholte (jetzt Droste-Haus)
haben am Samstagabend ihr 60-
jähriges Schulentlassungsjubi-
läum gefeiert. Bereits zum ach-
ten Mal haben sie sich wieder-
gesehen und jedes Mal war ihr
beliebter Klassenlehrer Hein-
rich Ridder dabei. Organisiert
hatte das Treffen Wilfried Hei-
nemeier.

Gesprächsstoff gab es reich-
lich. Von den insgesamt 25 ein-
geladenenMitschülernwaren23
in den Kastanienkrug (Venne)
an der Oesterwieher Straße ge-
kommen, um bei einem ge-
mütlichen Abendessen über
frühere Zeiten zu plaudern. Viel

gelacht wurde über die frühere
Schulkleidung. Nicht jeden Tag
konnten die Schüler in Schu-
hen oder vernünftiger Klei-
dung in der Schule erscheinen.

„Holzschuhe und selbstge-
strickte Strümpfe von Oma wa-
ren der Renner“, wusste der Or-
ganisator zu erzählen und er-
hielt prompt hundertprozenti-
ge Zustimmung.

Auch wenn die damaligen
Zeiten alles andere als einfach
gewesen seien, hätten sie eine
schöne Schulzeit miteinander
verbracht, war die einhellige
Meinung der Ehemaligen. Und
das fand auch Lehrer Heinrich
Ridder. Wann es ein erneutes
Treffen gibt, ist noch offen.

���		����	 ����� Ehemalige Schüler der Seppler-Schule. FOTO: IBELER
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¥ Verl (NW). Wie an jedem
dritten Mittwoch im Monat lädt
die Ortsgruppe Verl des Sozi-
alverbandes Deutschland seine
Mitglieder auch für Mittwoch,
21. Mai, zum Klönnachmittag
ein. Beginn ist um 15 Uhr in
der Cafeteria des St.-Anna-
Hauses. Gäste sind herzlich
willkommen.
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¥ Verl (NW). Die Katholische
Kindertagesstätte St. Anna lädt
zum großen Flohmarkt rund
ums Kind ein. Am kommen-
den Samstag, 24. Mai, in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr gibt es in der
St.-Anna-Straße 31 – neben dem
Schulzentrum – allerhand für
Schnäppchenjäger. Wer Lust
hat, kann verkaufen, kaufen
oder einfach nur nach Ange-
boten stöbern. Eine Cafeteria
versorgt die Besucher mit fri-
schen Waffeln und Kuchen.
Anmeldungen für Stände sind
in der Kita unter der Telefon-
nummer (05246) 27 12 mög-
lich. Die Standgebühr beträgt 10
Euro.
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¥ Verl. Die Katholische Frau-
engemeinschaft St. Anna Verl
startet am Donnerstag, 12. Juni
um 17 Uhr eine „Hexentour“
in Rietberg. Dabei handelt es
sich um eine Stadtführung mit
anschließender Einkehr. An-
meldungen nimmt bis Freitag,
6. Juni, Elisabeth Wittenborg
unter Tel. (0 52 46) 21 24 ent-
gegen.
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